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51 . ßri ' Lcmt wöckientlrch dreimal :
Ticilvlak , Tonirerstaq nnd Lamstüg .

Preis vierteljährlich in Durlach I Mk . 3 Pf .
2m Reichsgebiet 1 Mk. 60 Pf .

Samstag den 30. April
stiiirurtuiigr -gebjihr per gewöhnliche vier «
gespaltene Heile oder deren Raum 9 Pf .

Inserate erbittet man Tag ) zuvor bis
spätestens 10 Uhr Vormittag -; .

1887.
Lagksilkuizkeitc ».

Baven .
Leine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog haben unter dem 24 . April d . I .
gnädigst geruht , folgende Ordcnsauszeichnungen
und Medaillen zu verleihen : das Ritterkreuz
l . Klasse des Ordens vom Zähringcr Löwen :
dem Holzhändler Gottlicb Kl um pp in
Gernsbach ; das Ritterkreuz II . Klasse : dem
Gerichtsnotar Ernst Georg Kühndeutsch
( aus Durlach ) in Oberkirch und dem Bezirks¬
geometer Albert Krieger in Durlach ; die
kleine goldene Verdienstmedaille : dem Steuer¬
einnehmer Ignaz Bell und dem Bahnmeister
Andreas Weiß in Durlach ; die silberne
Verdienstmedaille : dem Gendarmeriewachtmeister
vom III . Distrikt Josef Kirchgeßner in
Turlach , dem Rathschreibcr Jakob Höfel in
Spielberg und dem Weichenwärter Philipp
Jakob Enderle in Berghausen .

Karlsruhe , 28 . April . sMrlsr . ZtgZ
Heute Vormittag 1l Uhr begaben Sich zur
Baustätte der in dem Bahuhof -Stadttheil zu
errichtenden evangelischen Kirche Ihre König¬
lichen Hoheiten der Großherzog und die Groß¬
herzogin mit der Kronprinzessin von Schweden
und Norwegen und trafen dort zusammen mit
Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm
und Ihrer Großherzoglichcn Hoheit der Prin¬
zessin Mary , Seiner Großherzoglichcn Hoheit
dem Prinzen Karl mit Höchstdesscn Gemahlin
Frau Gräfin Rhena . Die Höchsten Herrschaften
wurden dort empfangen von dem Dekan yud
dem Kirchengemeinderath und nahmen dann
den vorbereiteten Platz ein , um der feierlichen
Grundsteinlegung anzuwohnen , welche nach aus¬
gegebenem Programm vollzogen ward . Nach
beendigter Feier kehrten die Höchsten Herr¬
schaften wieder in das Schloß zurück. — Seine
Großherzogliche Hoheit der Prinz Ludwig
Wilhelm ist seit Beginn des Sommersemefters
wieder nach Heidelberg übergcsicdelt , kommt
aber oft für einige Stunden hierher , um die

kurze Zeit der Anwesenheit der Kronprinzessin
Viktoria hier zum Verkehr mit Höchstderselbcn
zu benützen .

— Don den Schmieden , welche sich der

jüngst in Karlsruhe abgehaltencn Prüfung im

Hufbefchlag unterzogen , haben die Nachstehenden
aus dem Bezirk Durlach den Nachweis ihrer
Befähigung zu diesem Gewerbe erbracht und

demgemäß Prüfungszeugnisse im Sinne der Ver¬
ordnung vom 24 . Juli 1884 erhalten : Karl

Lutz von Grünwettersbach und Johann
Backof von Jöhlingen .

Karlsruhe . 27 . April . Im Hotel zum
„ Goldenen Adler " brach heute Nacht Feuer
aus , wobei der Dachstuhl total abbrannte . Der
Kellner Hildebrand wurde in seiner Schlafstube
verkohlt aufgefunden .

— In der Nachbarstadt Ettlingen wird
am 4 . Mai die Bürgermeisterwahl statt -

findcn . — Der Leichnam des M Lonntag
in Karlsruhe verstorbenen Rentners Heinrich
Lang wurde am 26 . d . M . Nachmittags mit
der Eisenbahn nach Gotha verbracht , um nach
letztwilliger Verfügung des Verblichenen daselbst
verbrannt zu werden . Die Asche wird sodann
hierher übergcführt werden .

— In Heidelberg wird am 5. Juni
d. I . der erste Verbandstag der zum Pfalzgau -
Verbande gehörenden Militärvercine stattfinden ,
zu welchem der Großherzog bereits sein Er¬
scheinen zugesagt hat .

— InNeulußheim wurde die vor wenigen
Jahren gegründete Sparkasse wieder aufgelöst ,
da die Betheiligung eine allzu geringe war .

Deutsches Reich .
* Die Kur des deutschen Kronprinzen

in Bad Ems nimmt den ersprießlichsten
Fortgang und sind die Halsbeschwcrden fast
gänzlich behoben . In auswärtigen , namentlich
französischen Blättern , waren allerhand sen¬
sationelle Gerüchte über den bedenklichen Ge¬
sundheitszustand des hohen Herrn kolportirt
worden , welche Gerüchte einfach durch die
Thatsache widerlegt werden , daß der Kronprinz
seine ausgedehnten Promenaden selbst während
der rauhen Witterung , die gerade zu Beginn
seiner Kur herrschte , nicht aussetzte . Wie lange
der Bade - Auscnthalt des Kronprinzen und seiner
Familie dauern wird , scheint noch nicht definitiv
festgesetzt zu sein . In der ersten Hälfte des
Mai trifft auch der König von Sachsen zum
Gebrauche einer mehrwöchentlichen Kur in
Ems ein .

* Dem Staatssekretär im Auswärtigen
Amte , Grafen Herbert Bismarck , ist
vom Könige von Sachsen das Großkreuz des
Albrechtsordens verliehen worden .

* Die eintägige Generaldiskussion des
Reichstages über den Nachtragsetat bewegte sich
in ruhigeren Grenzen , als vielleicht in Anbetracht der

überraschend hohen Mehrsordcrungen , welche die Vorlage
enthält , erwartet werden durste . Der Ueberraschung über
die hohen Ziffern wurde allerdings von fast allen Seiten
Ausdruck verliehen , wobei die Redner der freisinnigen

I Partei zugleich eine verurtheilende Kritik der gesammten
Vorlage in ihre Ausführungen hineinflochten , aber dennoch
trug die Debatte im Allgemeinen einen sachlichen Charakter
zur Schau und schien nirgend das Bedürsniß zu scharfen
Auseinandersetzungen vorhanden zu sein . Nur wurde auch
die ungenügende Motivirung der einzelnen Forderungen
von verichiedeneu Seiten bemängelt , dem gegenüber Kriegs¬
minister Bronsart v . Schrllcndorff eine detaillirte Be¬
gründung derselben in den Kommissionsberathungen über
den Nachtragsetat verhieß . Hier wird sich wohl auch
Herausstellen , ob und inwieweit von den 633 Mill Mark ,
welche die Vorlage insgesammt fordert , etwas gestrichen
werden kann ; nach den Aeußerungen Herrn v . Bronsart ' S
in der Montagssitzung wäre hierzu freilich keine Aussicht
vorhanden . Am Dienstag befaßte sich der Reichstag mit
der Spezialberathung des Gesetzentwurfes , betr . den
Servislarif und die Klasseneintheilung der Orte , wozu
außer den Kommissionsanträgen auch zahlreiche Anträge
aus dem Hause bezüglich Versetzung einer ganzen Anzahl
von Orten in höhere Servisklassen Vorlagen . Von den
Anträgen der letztgenannten Kategorie wurden diejenigen
genehmigt , welche sich auf die höhere Versetzung der
Städte Bartenstein , Alt - und Klein -Zabrze , Reutlingen ,
Allenstein , Marburg , Rathenow , Wehlau und Zehlendorf
beziehen . Hinsichtlich der Städte Arnswalde , Glogau ,
Jnowrazlaw , Kirn , Montjoie (Eifel ) , Namslau , Rheine
und Zielenzig beschloß das Haus , die aus den genannten
Orten cingegangenen Petitionen um Versetzung in eine
höhere Klasse den verbündeten Regierungen zur Erwägung
zu überweisen . Das Hauptinteresse der Verhandlung
knüpfte sich jedoch an den Kommissionsantrag , die drei
großen Städte Breslau , Köln und Leipzig in Servis¬
klasse l zu belassen , während sie der Regierungsvorlage
zufolge nach Klasse 4 versetzt werden sollen . Der Re -
gierungsvorschlag wurde außer vom Kommissar General¬
major v . Blume von den Abgeordneten Porsch , Tröndlin ,
v . Frege , Braubach und Websky befürwortet , wobei
namentlich das rapide Anwachsen der Einwohnerzahl der
genannten Städte und die hierdurch bedingte Vertheuerung
der Verhältnisse als Grund für die Versetzung geltend
gemacht wurde , während der Referent , Abg . Sattler , bei
Vertheidigung des Kommissionsantrages besonders daraus
hinwies , daß durch Versetzung der drei Städte auch in
allen anderen Städten mit mehr als 100,000 Einwohnern
ein gleiches Bestreben hervorgerufen werden würde und
dies mußte zu bedenklichen Konsequenzen führen . Der
Kommissionsantrag wurde schließlich auch angenommen
und verbleiben also Breslau , Leipzig und Köln in Klasse l .
Am Mittwoch beschäftigte sich das Haus mit dem Entwürfe ,
betr . das orientalische Seminar .

* Von der Reichs tagskom Mission zur Vor -
berathung der verschiedenen Anträge hinsichtlich der Ein¬
führung eines Befähigungsnachweises zum Betriebe eines
selbstständigen Gewerbes ist der Antrag Biehl -Ackermann
nach langen Verhandlungen angenommen

'
worden . Derselbe

'

verlangt für ca . 70 Gewerbe die Einführung des Be¬
fähigungsnachweises , denselben kann der Bundcsralh jedoch
erlassen . Wo nicht besondere Prüfungsbehörden bestehen ,
nimmt der Prüfungsausschuß der Innungen unter Vorsitz
eines obrigkeitlichen Kommissars die Prüfung vor . Der
Examinand soll der Regel nach 24 Iah : alt sein und

eine dreijährige Lehrzeit hinter sich haben ; Ausnahmen
bestimmt der Bundesrath . — Auch die Reichst « gskommission
zur Vorberathung der Kunstbutter -Vorlage hat am Dienstag
prinzipielle Entscheidungen getroffen . Nachdem schon in
einer früheren Sitzung beschlossen worden war , daß die
Kunstbutter die Bezeichnung Margarin führen solle , wurde
an dem genannten Tage zunächst ein Antrag angenommen ,
welcher den Handel mit Mischbutter verbietet . Ferner
beschloß man , daß Margarin nicht gefärbt werden dürfe ,
dagegen sollen Transportgesässe und Umhüllung der
Margarinbutter gefärbt werden : die Bestimmung der
Farbe bleibt dem BundeSrathe überlassen . Endlich wurde
bestimmt , daß die Margarinstückchen würfelförmig (nicht
rechtwinkelig , wie es in der Regierungsvorlage hieß ) sein
und Name und Wohnort des Fabrikanten tragen sollen .
Die Beschlüsse wurden nach lebhaften Verhandlungen und
meist gegen ansehnliche Minoritäten gefaßt .

* Das preußische Abgeordnetenhaus
genehmigte am Dienstag den Gesetzentwurf ,
betr . die Leistungen für Volksschulen , m dritter
Lesung fast unverändert nach den Kommissions -
bcschlüsfen. Es wird demnach den Kreisausschüssen
ein wesentlicher Einfluß bei Feststellung der
Schullasten eingeräumt und drangen die Liberalen
mit ihren Bedenken gegen eine derartige souveräne
Entscheidung , wie sie der Entwurf den Kreis¬
ausschüssen in Schulfragen einräumt , nicht
durch ; gegen die Vorlage stimmten die Frei¬
sinnigen und der überwiegende Theil der
Nationalliberalen . Im weiteren Verlaufe der
Sitzung wurde noch der Entwurf , betr . die
Kantongefängnisse in der Rheinprovinz , unter
Ablehnung sämmtlicher Amendements in der
Kommissionsfassung in zweiter Lesung genehmigt .
Die am Mittwoch erfolgte dritte Lesung des
Kirchengcsetzes hat die mit großer Mehrheit er¬
folgte definitive Annahme des Gesetzentwurfes
ergeben .

* Die tragi - komische Schnäbele - Af faire
zieht in der politischen Welt von Berlin und
Paris noch immer ihre Kreise und nimmt die
Federn der Diplomaten von beiden Seiten
fortgesetzt in Anspruch . Eine vollständige Auf¬
klärung des Sachverhaltes von amtlicher deutscher
Seite liegt noch immer nicht vor , aber das
Eine scheint sich denn doch zu bestätigen , daß
die Verhaftung Schnäbele 's auf deutschem Ge¬
biete erfolgt ist und wenn der vom General¬
prokurator Sadoul nach Berlin abgesandte
Bericht das Gcgentheil behauptet , so läßt die
ganze Fassung dieses „ amtlichen " Berichtes er¬
kennen . daß man es hier mit einer geradezu
verlogenen Darstellung zu thun hat . Gegen¬
über den von verschiedenen Seiten unter¬
nommenen Versuchen , die Sache über Gebühr
aufzubauschen und sie womöglich zu einer hoch¬
ernsten internationalen Angelegenheit zu ge¬
stalten , muß daher um so mehr das Ergebniß
der zwischen den Kabineten von Berlin und
Paris über den Zwischenfall schwebenden Ver¬
handlungen abgewartet werden . Zu den sen¬
sationellen Gerüchten , welche die Schnäbele -
Afsaire gezeitigt hat , gehören auch die Börsen¬
gerüchte , wornach am Montag vor dem deutschen
Botschaftshotel in Paris feindselige Demon¬
strationen stattgefundcn hätten ; eine offiziöse
Pariser Meldung bezeichnet die erwähnten Ge¬
rüchte als völlig unbegründet .

* Verschiedene Blätter hatten die von An¬
fang an unglaubwürdige Nachricht gebracht ,
daß der Coadjutor des Bischofs von Straß¬
burg , vr . Stumpf , zum Fürstbischof von
Breslau ernannt oder doch mindestens designirt
sei . In einer Berliner Korrespondenz der
„ Köln . Ztg . " wird nun diese Mittheilung als
völlig unbegründet bezeichnet.

Oefterreichische Monarchie.
*

..
D " s sechzigjährige Militär¬

jubiläum des Oberstkommandirenden
der österreichisch - ungarischen Armee , des Erz¬
herzogs Al brecht . hat sich in allen mili -



tärischen , wie auch politischen Kreisen des
Kaiscrstaates der herzlichsten Antheilnahme zu
erfreuen gehabt . Bom Kaiser wurde der erlauchte
Jubilar durch ein Handschreiben ausgezeichnet ,
welches in der schmeichelhaftesten Weise der
hohen Verdienste des Erzherzogs um die öster¬
reichische Armee , wie seiner glänzenden Kriegs -

thaten gedenkt ; außerdem erhielt der Erzherzog
seine Ernennung zum Chef des 5 . Korps -

Artillcriercgiments . In voller körperlicher Rüstig¬
keit und geistiger Frische hat der gefeierte Sieger
von Custozza seinen militärischen Ehrentag be¬

gehen können und so steht zu hoffen , daß er ,
der Reorganisator der österreichisch - ungarischen
Armee , noch lange Jahre derselben als Borbild
voranlcuchtcn wird .

* Der Kaiser Franz Josef scheint die
Jubiläumsfeier seines fürstlichen Verwandten

zum äußerlichen Anlaß einer , verschiedenen hoch¬
gestellten Persönlichkeiten zu Thcil gewordenen .
Ordensdekoration benutzt zu haben ; es erhielten
nämlich der Minister des Auswärtigen . Graf
Kalnoky , der Reichskriegsminister , Graf Bylandt -

Rheydt , der General der Kavallerie , Graf

Pejacsevich und der Obersthofmeistcr , Graf
Szöcsen sämmtlich den Orden vom goldenen Vließ .
Bekanntlich erhielt vor einigen Wochen Minister¬
präsident Graf Taaffe ebenfalls diesen höchsten
österreichischen Orden .

Holland .
* In der holländischen Deputirten -

kammer ist das Werk der Verfassungsrevision
wieder um einen wichtigen Schritt vorgerückt .
Am Dienstag genehmigte die Kammer mit 49
gegen 28 Stimmen den auf die Wahlrcform
bezüglichen Artikel des Verfassungsrevisions -
cntwurfes , welcher die Zahl der stimmfähigen
niederländischen Staatsbürger beträchtlich
erweitert .

Italien .
* In der Dienstagssitzung der italienischen

Deputirtenkammer brachte Martini eine
Interpellation über die Absichten der Regierung
in der afrikanischen Frage und über die Mittel
zur Ausführung des ministeriellen Programms
ein . Der Ministerpräsident Dcpretis erklärte ,
er werde in einer der nächsten Sitzungen mit -

theilcn , ob und wann er die Interpellation
beantworten werde . Die Kammer vertagte sich
alsdann bis Montag .

Rußland .
* Die neuerlichen Gerüchte über die angeblich

erschütterte Stellung des Herrn v . GierS
wollen nicht zur Ruhe kommen ; jetzt werden
schon dessen eventuelle Nachfolger in der Leitung
der russischen Politik genannt . Nach der einen
Version soll hierzu Graf Schuwaloff , der russische
Botschafter in Berlin , nach einer anderen gar
der bekannte General Jgnatieff ausersehen sein.
Wenn aber auch die Position Gicrs ' nicht mehr
so fest sein sollte wie früher , so muß doch
mindestens die Nachricht von seiner Ersetzung
durch Jgnatieff , den Günstling Katkows , ent¬
schieden bezweifelt werden .

* Der russische Finanzministcr soll
Maßnahmen zur Hebung der russischen Valuta ,
in erster Linie durch Entziehung der Kredit -
billets aus dem ausländischen Markte und Ver¬
bot der Massenausfuhr der Kreditbillets , planen .

Nr . 51 . AmtsverkirndigungsblatL für de » Großh . Amtsbezirk Durtach . ^ 87 .

Ztkigmmgs - Ankündigung .
Der Theilung wegen lassen Wittwe

und Erben des verstorbenen Wil¬
helm Berger , gewesenen Gast -
wirths vom Thomashof , am

Dienstag den 3. Mai ,
Vormittags 11 Ilhr ,

im Rathhause dahier öffentlich ver¬
steigern , wobei der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Anschlag auch nicht ge¬
boten wird :

Lgrb . Nr . 8016 . 10 Ar 53 Meter
Hofraum und 6 Ar 34 Meter
Hausgarten mit zweistöckigem
Wohnhaus sammt Scheuer ,
Stall und Remise und sonstigem
Zugehör auf dem Thomashof
hiesiger Gemarkung , neben der
Straße Turlach - Stupferich und
städtischem Eigenthum , tarirt
zu 4000 Mk .

Durlach . 18 . April 1887 .
Der Großh . Notar :

_ A . Schmitt ._

KandvriesLräger.
sDurlachZ Bei unterfertigter

Stelle ist eine Landbriestrügerstellc
zu besetzen .

Bewerber , welche das 16 . Lebens¬
jahr zurückgclegt . aber nicht über
25 Jahre alt sind , wollen sich
melden .

Kaiserliches Postamt .
W i i s e r t .

Bekanntmachung .
Die regelmäßige Wachschatt an der

Wfinz betreffend .
sDurlachZ I » Folge höherer An¬

ordnung findet die Bachschau an
der Pfinz

Donnerstag , 5 . Mai ,
Vormittags 8 Uhr ,

statt , beginnend in Grötzingen und
fortgesetzt von da abwärts bis zum
Eintritt in die Gemarkung
Blankenloch .

Dies wird mit dem Bemerken
bekannt gegeben , daß die Werk -

bcsitzer und WässerungSderechtigtev
au der Bachschau theilnehmen und
ihre Wünsche geltend machen können .

Tnrlach . 27 . April 1837 .
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .

Sommer - Fahrplan
der Mkinigtkil Karlsruher , Mühltmrger und Durlacher

Pferde- und DauiBahu-Geseljschatt.
Die Züge von und nach Durlach kursiren alle 20 Minuten ,

von beiden Punkten gleichzeitig abgchend , und zwar mit
der vollen Stunde ,

„ Stunde und 20 Minuten,
. 40

HiV ooIa .snts .A -on :
Letzter Zug ab Karlsruhe : I Letzter Zug aö Durlach :

9 " Uhr . I
'

10 Uhr .
8onio .— naocl I -' sisi 'ts .Z 'sm

Letzter Zug aö Karlsruhe : I Letzter Zug aö Durlach :
10 Uhr. >

'
10 -° Uhr.

Tis Wagen von und nach Mühlburg kursiren alle
20 Minuten , von beiden Punkten gleichzeitig abgehend, und zwar mit

der Stunde und 10 Minuten ,
Weingarten .

Liegenfchaftsversteigerung
Ter Landwirth alt Friedrich

Schaufelberger und seine Kinder
lassen am

Donnerstag den 5. Mai ,
Abends 8 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier zu Eigen -

thum öffentlich versteigern :
1 .

Dir obere Hälfte einer zwei¬
stöckigen Behausung mit Antheil
Scheuer , Stall und Keller in der
Badgasse dahier , neben Franz Besteh
und Josef Iricker , Anschlag 2000 Mk .

.. 30
. 30

Letzter Mage » ab Mühldirrg :
An Wochentagen : ! An Sonn - und Feiertagen :

0 " Uhr . j 9 ' ° Uhr .
Tie Stadtlinie wird in Intervallen von 6 Minuten mit

acht Wagen regelmäßig befahren.
Letzter Mage » ab Durlacher Thor :

An Wochentagen : l Sn Sonn - und Feiertagen :
10 " Uhr.

'
I 10" Uhr.

Letzter Magen ab MLHUmrger Thor :
An Wochentagen : I An Sonn - imd Feiertagen :

10'° Uhr.
'

s 10°° Uhr .
Karlsruhe den 1 . Mai l887 .

Die Direktion.

Die Stadtgemeinde Durlach läßt
Mittwoch , 4 . Mai ,

Vormittags 9 Uhr ,
das Graserträgniß von dem Platze
an der Zufahrtstraßc zur Eisenbahn ,
am Lissengrabendamm , Salz - und
Breitgaste , Altengrabendamm , Pal -
maicn , Dreispitz an der Obermühle ,
Pstnzdamm zwischen der Ober - und
Mittelmühle , der Hubdamm und
am Hubweg , sodann

Donnerstag , 5 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr ,

das Graserträgniß des Storrenacker¬
weges , Psinzdamm aufwärts . Beun -
und Giesbachdamm , erster und
zweiter Kutschcrwcg , auf dem Platze
selbst im Wege öffentlicher Stei¬
gerung verkaufen .

Zusammenkunft am 4 . Mai an
der Zufahrtsstraße zur Eisenbahn ,
am 5 . Mai an der Obermühle .

Durlach . 29 . April 1887 .
Der Gcmeinderath :

H . Steinmetz .
Siegrist .

3 Morgen 3 Viertel 6l Ruthen
34 Fuß Äcker in 6 Parzellen , An¬
schlag 960 Mk .

3 .
85j^ Ruthen Weinberg aus dem

Lärmenscucr , Anschlag 150 Mk .
Weingarten , 21 . April 1887 .

Das Bürgermeisteramt .
Martin .

_ Zech , Ratbschr .
Durlach .

Johann Semmler,
Zimmermeistcr ,
. empfiehlt billigst :

Baum - , Red - , Rosen - und
Gartenpsähle , Bohnen¬
stecken , Stangen und
Schwarten , forlene und
tannene Dielen , Rahmen -
schenkel , Dach- , Fugen -
und Doppel - Latten und
Schindeln ._ _

Ein kleiner , jchwarzgrauer Kund
ist zugelaufen und kann gegen Ersatz
der Einrückungsgebühr und des
Futtergeldes abgeholt werden

Gpitalstratze 13 .

GklWts-Empfchluitg.
Vertretung der Parteien in bürgerlichen Rechts -

streitigkeiten bei dem hiesigen Amtsgerichte und auswärts , Fer¬
tigung diesbezüglicher Klagschriften , Eingaben an Behörden ,
Attsrunftsertheilnng , Abhaltung von Versteigerungen
bringt dem verehrlichen Publikum in empfehlende Erinnerung

Durlach den 9 . April 1887 .
I ? r ' . Rechtsagent ,

Kronenstraße 4 , 8 . Stock .

FrMMbtitlchillk .
Da bis jetzt noch nicht genug An -

ncldungen vorhanden sind , so wird
>ie Anmeldefrist noch bis Ende
>ieser Woche verlängert ; bei nicht
genügender Betheitigung findet der
ingezeigte Unterrichtskurs nicht statt .

Der Vorstand des Iranenvereins .

I ) rem gut möbtirtcs ,Zimmer , auf die Straße
^ gehend , ist auf I . Juni zu ver-

miethen ; Näheres
Hauptstraße 33 .

Dickrüben
L . Zachmann in Durlach .

Hauptstraße 33 .
Eine Wohnung von 3 Zim¬

mern im untern Stock mit aller
Zugehör ist auf 23 . Juli zu ver -
miethen . Näheres bei der Exp . d . Bt .

Einen Koch - oder großen Sau -
kopfofcn sucht zu kaufen

Jakob Meier '
vor dem Baslcrthor Nr . 8 .

Ter beste Führer durch Felo und
Wald ist die

Topographische Karte
vs » Dnriach » . Umgebung .
gezeichnet von Herrn Oberförster
Witte mann , zu haben bei

15 . ^ » ln .



Franko ! Franko ! Franko !

Weueste Muster ! Weueste Muster ! Weiteste Muster !
Wir versenden auf Verlangen franco an Jedermann die neuesten Muster der für gegenwärtige Saison in

denkbar größter Reichhaltigkeit erschienenen und in unserem Lager vorräthigen Stoffe zu Herrenanzügen , Regenmänteln , wasserdichten

Tuchen . Doppelstoffen rc . re und liefern zu Originalsabrikpreisen unter Garantie für mustergetreue Waare , prompt und portofrei

jedes Quantum — Las größte wie das kleinste — auch nach den entferntesten Gegenden . Wir führen beispielsweise :

Siosse , zu einer hübschen Joppe, für jede Jahreszeit passend , schon von .F, 3 .50 an .
Stoffe , zu einem ganzen, modernen, complcten Aturkinanzug , von 6 .— an ,
Stoffe , für einen »oMändigen , hübschen Aaletot , von -F . 6 .- - an ,
Stoffe , für eine Wurlitn - Kose, von ^ 3 .— an ,
Stoffe , für einen wasserdichten Ziegen- oder Kaiser - Wantek für Herren und Damen, von , L. 7 .50 an ,
Stoffe , für eine« eleganten HehroÄ, von ^ 6 .— an , ferner
Stoffe , für einen Damenregenmantek, von 4 — an

vis z« de« hochfeinsten Genres bei vcrhSktnißmäßig gleich vikligen I 'reiscn. — Leute , welche in keiner Weise Rücksicht zu
nehmen haben , wo sie ihre Einkäufe machen , kaufen unstreitig am Bortheilhastesten in der Tuchaussiellung Augsburg und bedenke

man nur auch , daß wir jedem Käufer das Angenehme bieten , sich aus einem kolossalen Lager , welches mit allen erdenklichen

Erzeugnissen der Tuchbcanche ausgestattet ist , mit Muße und ohne jede Beeinflussung Seitens des Verkäufers seinen Bedarf aus -

wählrn zu können . Wir führen auch Aeuerwehrtnche , forslgraue Huche , Mllard - , Chaisen - L Livröe - Hnche , Stoffe für

Jelociped - Ltuis , Damentuche , sowie vnkcanisirte I »aketotstosse mit Gummieinlage , gnrantirt wasserdicht . Wir empfehlen
geeignete Stoffe zur Ausrüstung von Anstalten und Institute für Angestellte , Personal und Zöglinge . Unser Prinzip ist von jeher :

Führung guter Stoffe , streng reelle , mustcrgetrcue Bedienung bei äußerst billigen en xrvti-Preisen und die Anhänglichkeit unserer
vieljährigen Kunden ist wohl der sprechendste Beweis , daß wir dieses Prinzip Hochhalten . Es lohnt sich gewiß der Mühe , durch
Postkarte unsere Muster zu bestellen , um sich die Ueberzeugung zu verschaffen , daß wir all ' das wirklich zu leisten im Stande sind ,
was wir hier versprechen . — Herrenkleidermachern , welche sich mit dem Verkaufe unserer Stoffe an Privatleute befassen ,
stehen große Muster , mit Nummern versehen , gerne zu Diensten .

TuchairsKeürrng Augsburg (Wrrnpfkeimer - ä- Kre .) in Augsburg .

Csrsel - Fabnk , Firm HMMK
Kaiferftraße I6t , Eingang Ritterstraße ,

bietet die denkbar größte Auswahl in den billigsten bis hochfeinsten Sorten und ist
durch die enorme Mannigfaltigkeit seiner elegant fitzenden modernen Fa ^ orrs das anerkannt

LiösKs äxsciLl-EssckLkt kür
Bestellungen nach Matz finden ohne Preiserhöhung in jedem beliebigen Schnitt und

Stoff die beste Ausführung , auch werden Reparaturen , sowie das Waschen der Corsets
prompt besorgt .
V6ie1ilia1ti§/e8 Sortiment in und ST °LLLo1irLS8 .

Frau T« »»»
Karlsruhe , 161 Kaiserstrcrste 161 , Kingcrng Witterstrcrste .

Merke- , Mnder - und Aarrenmarkl
in Offenburg

am Mittwoch den 1 . Juni 1887 .
Große Verkochung

von Pferden , Kühen, Rindern , landwirthschaftl. Gerüchen ,
Maschinen, Fahr - und Reit -Requisiten ,

unter Ausgabe von 14,000 Moosen.

Ziehung nm 3. Juni 1887. Preis des Fuchs 2 Mark.
Der geringste Gewinn hat einen Werth vv » 2V Mark .

Loose sind bei dem Kassier , Herrn Buchhändler Earl Dekrold dahier , und dessen
Herren Agenten , sowie bei Herrn Kaufmann Julius Lorffel , Herrn Amtsdiener Seiler
und in der Expedition des Dirrlucher Wochenblattes zu haben . Wiederverkäufer erhalten
bei direktem Bezug vom Kassier auf 10 Loose ein Frcilvos .

Gssenburg , im April 1887 .
Der Gememderath .

XlZ . Da in der Regel die Beteiligung an dieser Verloosung eine ungemein starke ist , so wolle
man Bestellungen baldigst machen , um allen Wünschen genügen zu können .

Saatmicken
und

Wklik. Ufttberahllilillis
empfiehlt

A . W . Sterrgel.
« « « « « » « « » » « » « « « o « » « « » « « »

Bekanntmachung .
Auf der Gewann Lreitenwasen ,

in der Nähe der Station des Bahn -
warts Ziegler , hat die Dünger¬
abfuhr - Gesellschaft eine Grube
errichten lassen , in welche die Ge¬
sellschaft jederzeit auf Bestellung
Jauche liefert . Näheres bei

KeinricH Knecht.
Laufmädchen ,

ein braves , kann sogleich eintrcten ;
Näheres bei der Expedition d . Bl .

WMüngWZffZ
aller Zugehör ist aus 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Danksagung und Empfehlung .
j/DurlachZ Unterzeichnete beehrt sich hiermit anzuzeigen , daß sie

unterm Heutigen ihr Schuhwaaren - Lager an Hrn . Friedrich
Groner , Schuhmachermeister dahier , käuflich abgetreten hat ; dankend
für daS bisherige Vertrauen , bitte ich solches auch aus meinen Nach¬
folger übertragen zu wollen .

P . Henkel .
Auf Obiges Bezug nehmend , erlaube ich mir anzuzeigen , daß ich

unterm Heutigen das Schuhwaaren -Lager von Fräulein Pauline
Henkel übernommen habe und in meinem eigenen Hause Adlor -
strcrße 22 (gegenüber dem Gasthaus zum Pflug ) betreiben werde . Es
wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch gute und billige Waare das
Vertrauen meiner werthen Kunden zu rechtfertigen .

Reparaturen werden von mir selbst ausgeführt .
Durlach den 13 . April 1887 .

Achtungsvoll
Friedrich Hroner , Schuhmacher .

»
«
«
»

* s/DurlachZ Unterzeichneter *
« bringt hiermit sein Tüncher - «
» Geschäft dem verehr! , hiesigen §
* und auswärtigen Publikum in *
« Erinnerung , dabei besonders «
H bemerkend , daß alle in dieses A
H Fach einschlagenden Arbeiten von *
» ihm prompt , solide und billigst »
D hergestcllt werden . A

« « LeLlvr , L
« Maler und Tüncher , «
« Pflastcrweg II . «
« ' «
* Daselbst kann ein kräftiger *
» Bursche in die Lehre treten . «
Hs

^

(auf Berlagschein ) jederzeit und zu
billigem Zinsfuß bei

Fr . Schlichter in Ettlingen .

T«i>ctril ! Tlipctkil !
liefert franko zu den billigsten Kngros -
Wrcisen in den neuesten Mustern ,
z . B . Natitrell - Tapeten von
18 Wf . an , Gold - Tapeten von
22 Wf . an , Glanz - Tapeten von

30 Wf. an
das Tapeten - , Rouleaux - und
DekorationS - Geschäft von

L <. z» .
Pforzheim i/W .

ND . Musterkarten stehen überall¬
hin franko zu Diensten , sodaß sich
Jedermann von den außerordentlich
billigen Preisen , der guten Qualität
und der reichen Auswahl überzeugen
kann . — Man unterlasse nicht ,
eine Muster - Karte zur Ansicht
kommen zu lassen.

Brennholz-Berkauf.
Trockenes , gesägtes Hartholz

gibt zentnerweise ab

Zeller ,
Ettlinger L-traße 7 .

Wurzelreben .
Gut bewurzelte ein - und zwei¬

jährige schwarze Wurgnnder , grüne
Silvaner , weißer Kißling , groß -
laubige grüne Hutedel empfiehlt
billigst

Konrad Krieger .
Rcbschuke Gröhingen .

ein zuchtfähiger
1 (öMonatealt ) ,

Berkshire - Rasse , hat zu verkaufen
Georg Bührer .

Pflastcrweg 7 , Durlach .

Nnr 75 Psg -

kostet 1 Pfund des neuen

Anolemn - Fußkoden -
Glanzlackes .

Derselbe über trifft alle andern
Fußbodenlacke durch brillante Farbe ,
Dauerhaftigkeit u . schnelles Trocknen .

Blechbüchsen L i Kilo Inhalt
inclusive Büchse ^ 1 .60 und em¬
pfiehlt denselben die alleinige
Niederlage von

ALU- MuüerSrichcr gratis !
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Wegen önuticüer Veränderung meiner Gesciiäst8räume
werden sammtliche Waarenvorräthe

ZN Vedentrnd er mäßigten Preisen
abgegeben. Das Lager besteht in

V » mei » und ILi nitiiin :i » ti l i> jeder Art , rri xvi » Vkivol «eN ^ rrixeir
trirtiii » ii « - l »rrlt ^ . j8eNi » ^ « r », VüvIiviiL « 1i . < ti . :

ferner in

H 1« »NvL 8l « Nv, » , 8vN >vr»r srei» und tni bi ^ in
liit « ii «>iI ^ t, > Niii i ti . « t < .

LÄu « r «R vttr » Ä« eI »vr ,
La .rIsriLLs , 185 185 , Wischen Herren - nnd Waldßraße.

Als WeubeiL empfehle :

Vz i olei LLpL « !
mit Schlagrahm ,

pr . Stck . 12 L) ,
Orsngentok 'te ,
kroätorie ,
N38kucken ,
ttefenbunä ,
kleine lörtcken ,
Ikee - L Nasfeebeckwepk

in schönster Auswahl
I, . ^ .öiLLner .

pargeln ,
täglich frisch gestochen, sind , soweit
das Erträgniß reicht , von jetzt ab
wieder zu haben bei

F . Kindler » Weinhändler .
1 Weingarter Straße 1 .

Wnrjelrcben,
schöne und gut bewurzelte , auch
einige Hundert Bogen hat zu
verkaufen

Karl Lerch
bei der Untermühle .

L — I ^ iAnirLos HL «
und Z

H siud visäsr neu omZotrollon bei A
« liberrssebend reicbee und ge - «
§ diegenster /lus« sbl vom ein- I
« kgoliston l- eentclavier nutstoi^ond ^8 dis rum tsinston keckstem- , »
D kllitkner- unä 8teinws^- k' iLno. I
^ ruverlüssigste kerugsquelle H
« ru Originsl-fsbeikpreisen . «

L Lullnix 8edn6 !8Fut ) Z
» Orossk . Uoüitzksrunt, «
» LLrlsrubs , K
« 31 Otzri'snstruss « 31 . «

An - und Verkauf nur preis -
iverther Güter , Mühlen , Hotels ,
Gasthöfe . Villen , Häuser , wie Grund¬
stücke jeder Art , durch LkorLtL
SolunLätiodsn,Guben . Marke erb .

ist fortwährend zu haben bei
K. Mayfack Wtb . ,

Mühle , Berghausen .
Ein Mädchen von 15- 17Jahren ,

welches das Kleidermachen er¬
lernen will , wird sogleich gesucht ;
von wem , sagt das Kontor d . Bl .

AllNNIKV ein besser möblirtcs ,
^ ) rllllllvb , in freier , gesunder
Lage , sofort zu miethen gesucht

'Lkunreuvorstadt 12, parterre .

Die Eröffnung meiner neu -
restaurirten Bade -Anstalt am
Samstag den 30 . April ,
sowie meiner Garten - Wirth -
schast zeige hiermit mit der
Zusicherung prompter und pünkt¬

licher Bedienung ganz ergebenst an . Herr G . K . Mum , Kaufmann
hier , hat auch dieses Jahr die Gefälligkeit übernommen , Bade -
Abonnements für mich abzugeben .

Hochachtungsvollst
Lt . ZM^brs « .

Feinsten echten meisten Rheinländer
« In « 88 lK

unter Garantie bereitet aus Weintrauben und sauerem Wein ,
per Liter 30 und 35 empfiehlt als das Beste dieses Artikels

I, . R,0L88Hvr .

OksAsts - ErMMg nnd EmpfehlnnH .
fDurlachZ Einem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikum

die ergebenste Anzeige , daß ich unterm Heutigen ein

Schuhwaarcn -Gcschäft
im Hause der Frau L. Menger — Hauptstraße 41 — eröffnet habe .

Gestützt auf langjährige Geschäftskenntniß , wird es mein eifrigstes
Bestreben sein , durch gute , solide und billige Waare von der einfachsten
bis zur feinsten Sorte meine werthe Kundschaft auf 's Beste und Pünkt¬
lichste zu bedienen .

Weparrcrtrrrerr werden angenommen und schnell und sorg¬
fältig ausgeführt .

Durlach den 30 . April 1887 .
Hochachtungsvollst

AlatlRlIÄ « VlrvULL S1 .

Aachener u. Münchener Kner -Nersichernngs -Gkstüschast.
Der Geschäftsstand der Gesellschaft ergibt sich aus den nachstehenden

Resultaten des Rechnungsabschlusses für das Jahr 1886 :
Grundkapital . -.E
Prämien -Einnahme für 1886 . . . .
Zinsen - Einnahme für 1886 .
Prämien -Ueberträge . .
Uebcrtrag zur Deckung außergewöhnlicher

Bedürfnisse ( einschließlich des nach
Art . 1856/2396 des Gesetzes vom
18 . Juli 1884 gebildeten Reservefonds
von 900,000 ) . .

9 .000 . 000 .
' - .

7,695,490 . - .
727,183 . 70 .

5 .468 .075 .90 .

4 .860 .377 .30 .
27,751,126 .90 .

5 .072 .929 . 147 . — .
Versicherungen in Kraft am Schlüsse des

Jahres 1886 .
Mannheim den 1 . Mai 1887 .

Die Genevcrk -Agentrrv :
Bossert k Co .

Die Agenten öev Gesellschaft :
in Durlach : Julius Hochschild , Kaufmann ,
in Königsbach : Hch . Heidenreich , Schuhmachermeister .

Dis LiLUsr -A-kLäsiLis 211 Morins ,
stets /.Mroiek 6esne6t von Ilierdrauern aus allen Ländern , beginnt den
Zoininsr-lvursus am 1 . Nai.

.-Vut VVnnscll sendet kwZramin nnd I.eln-Mu
Oie Direktion : vr . Loknsiäsr .

U MU-VNU.
Samstag de» 30 . April ,

Abends 7jj Uhr . findet im Gasthaus
zur Traube

Wonaisversammlung
mit darauffolgendem Konzert statt ,
wozu unsere verehrt . Mitglieder
freundlichst eingeladen sind .

Der Vorstand .

L
Samstag deu 30 . April ,

Abends 8 Uhr .
Monatsverfarnrntung

im Lokal . Um zahlreiches Erscheinen
wegen Besprechung der Feier des
25jährigen Stiftungsfestes des Ar -
beiterbildungs - Vereins Karlsruhe
werden die Mitglieder gebeten .
_ Der Vorstand7 "^

Die beleidigende Aussage gegen
Adolf Meier hier nehme ich als
unwahr zurück.

Durlach . 28 . April 1887 .
Elise Jtte .

Die gegen Herrn Joses Kristen
am 23 . d . M . gemachte Aussage
nehme ich als unwahr zurück.

Durlach . 28 . April 1887 .
George Böbel .

Kopfsalat ,
italienischen , in schönster Qualität
empfiehlt

H . 8l , »toi t .

INI Hl KV " n möbtirtes . ist
^ ) llll »ne ^ , sogleich oder später
zu vermiethen

Mühlstraste 3 .
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 1 . Mai 1887.
1 ) In Durtach :

Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre , derselbe .
Abendkirche 2^ Uhr : Hr . StadtvikarGöhrig .

2) In Wolfartsweier :
Herr Dekan Vechtels

Grotzherzogl . Hostheater .
Sonntag , 1 . Mai , 54 . Abon.- Vorstcll.

Walküre in 3 Aufzügen von Rich . Wagner.
Anfang 6 Uhr.

Ehe - Aufgebot .
Ottmar Michael Wackershauser von

Durlach , Fabrikarbeiter , und Luise Studer
von Karlsruhe .

Stadt Durlach .
Ltandesbilchs-AusWk.

Eheschließung :
28 . April : Leopold Philipp Weigel von

Durlach , Metzger , und Luise
Karoline Reil von Gochsheim.

Gestorben :
28 . April : Margarethe geb . Brauer , Ehe¬

frau des Friedrich Schweiß,
Schuhmacher , 56^ Jahre alt .
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